
Complex PCI Symposium
25.–26.11.2026 in Düsseldorf

Entscheidungen während einer komplexen  Prozedur – 
Wege durch das Labyrinth 

Die Behandlung komplexer koronarer Läsionen gehört zu den 
anspruchsvollsten Aufgaben der modernen interventionellen 
Kardiologie. Neue Erkenntnisse aus Koronarphysiologie, intra-
vaskulärer Bildgebung, Läsionsvorbereitung und PCI-Planung 
verändern kontinuierlich die klinische Praxis. Gleichzeitig steigen die 
Anforderungen an Diagnostik, Entscheidungsfindung und 
prozedurale Sicherheit.

Das Complex PCI Symposium bringt renommierte Expertinnen und 
Experten aus Deutschland, Österreich und der Schweiz zu einem 
hochkarätigen wissenschaftlichen Austausch in Düsseldorf zusammen. 
Unter dem Motto „Entscheidungen während einer komplexen 
Prozedur – Wege durch das Labyrinth“ stehen evidenzbasierte 
Strategien, klinisch relevante Fallbeispiele sowie aktuelle 
Entwicklungen in Koronarphysiologie, intravaskulärer Bildgebung, 
Läsionsvorbereitung und PCI-Planung im Mittel- punkt.

 Nutzen Sie die Gelegenheit, aktuelle Entwicklungen der komple- xen 
PCI einzuordnen, herausfordernde klinische Situationen mit der 
Faculty zu diskutieren und konkrete Impulse für den Alltag im 
Herzkatheterlabor mitzunehmen.

Vorsitz
• PD  Dr.  Maike  Knorr,  Universitätsmedizin  Mainz
• Prof. Dr. Peter Ong, Robert Bosch Krankenhaus, Stuttgart
• Prof. Dr. Moritz Seiffert, BG Universitätsklinikum Bergmannsheil

Bochum
• Prof. Dr. Jan-Malte Sinning, Cellitinnen-Krankenhaus St.

Vinzenz, Köln

Keynote-Speaker
Prof. Dr. Michael Haude, Rheinland Klinikum Neuss Complex 
PCI im Wandel der Zeit – Past, Present & Future

Faculty / weitere Speaker
• PD Dr. Julia Stehli, Universität Zürich
• Dr. Marlon Walter, Vorarlberger LKH, Österreich

     
    
     

    
 

 

Teilnahme, CME und Compliance

• Die  Ärztekammer Nordrhein (LÄK NRW) hat das Symposium mit 16 CME-Punkten anerkannt.
• Die Teilnahme ist kostenfrei; es wird keine Teilnahmegebühr erhoben. Die Einladung erfolgt im Rahmen 

der geltenden Compliance-Vorgaben.
• Für die Teilnahme muss eine Dienstherrengenehmigung bzw. eine entsprechende Freigabe des Arbeit-

gebers vorliegen.
• Das Symposium wird von Philips mit 99.500,- € unterstützt. Die fachlich-wissenschaftlichen 

Fortbildungsinhalte sind von kommerziellen Aktivitäten getrennt.

Auf einen Blick
Ort: 

Tag 1: 

Tag 2: 

CME: 

 Hotel Lindner Düsseldorf  
Seestern
 12:00 Registrierung / Imbiss 
13:00–18:00 wissenschaftliches 
Programm  
ab 19:30 Arbeitsessen
 08:30–15:30 wissenschaftliches 
Programm
 Das Symposium ist durch die LÄK
NRW mit 16 Punkten  anerkannt.

Teilnahme:  kostenfrei – Dienstherrenge-
nehmigung erforderlich

Preliminary Agenda*

Zeit Programmpunkt Inhaltlicher Fokus / Entscheidungsrelevanz

Tag 1 · Mittwoch, 25.11.2026

Ab 12:00 Registrierung & Imbiss Registrierung und informeller Austausch

13:00–13:30 Begrüßung & Keynote Auftakt zu „Navigating the Complex“ mit Keynote zu Complex 
PCI im Wandel der Zeit – Past, Present & Future

13:30–15:15 Diagnostik & 
Entscheidungsfindung

Der Weg zur invasiven Koronardiagnostik: Leitlinien und 
klinische Realität, nicht-invasive Ischämiediagnostik sowie 
Koronar-CT / CT-guided PCI als Grundlage interventioneller 
Entscheidungen

15:15 Kaffeepause Austausch und Networking

15:30–16:30 Koronarphysiologie in 
der Praxis

Aktuelle Datenlage, Leitlinienbezug, Angio-FFR/iFR.  
Rolle der Koregistrierung bei der funktionellen Bewertung 
koronarer Läsionen

16:30–17:30 Intravaskuläre 
Bildgebung

Einsatz von IVUS/OCT, strukturierte Bildanalyse, geführte 
PCI und Bildgebung bei komplexen Koronarmorphologien; 
Einordnung aktueller Evidenz und praktischer 
Anwendungsfälle

17:30–18:00 Läsionsvorbereitung & 
Techniken

Strategien zur Läsionsvorbereitung bei komplexer  
Intervention, u. a. IVL, Rotablation, Scoring-Techniken und 
Laser; Diskussion praxisrelevanter Entscheidungssituationen

Ab 19:30 Gemeinsames 
Arbeitsessen

Fachlicher Austausch in kollegialem Rahmen

Tag 2 · Donnerstag, 26.11.2026

08:30–10:10 Komplikationen sicher 
managen

Praxisnahe Fallbesprechungen zu typischen und komplexen 
Komplikationen, u. a. Dissektion, intramuralem Hämatom, 
No-Flow, Spasmus / Spontandissektion, Perforation, 
Leistenkomplikationen und Stentversagen

10:10–11:00 Der Blick aus dem 
Herzkatheterlabor

Aktuelle klinische und organisatorische Fragestellungen aus 
dem HKL, darunter Hybrid-DRG, ambulante Eingriffe und 
Erfahrungen aus der Praxis

11:00 Kaffeepause Austausch und Diskussion

11:15–12:00 INOCA / ANOCA & 
Mikrozirkulation

Bedeutung der Mikrozirkulation, diagnostische Algorithmen 
und klinische Relevanz bei Patientinnen und Patienten ohne 
obstruktive Koronarstenosen

12:00–13:05 Kontrastmittel & 
Entscheidungsstrategien

Strategien für minimalen Kontrastmitteleinsatz bei vulnerablen 
Patienten. Komplexe Koronarinterventionen mit “Zero-
Contrast”

13:05 Mittagspause Austausch und Networking

13:50–15:30 Interaktive 
Falldiskussionen

Umfangreiche, interaktive Fallbesprechung von fünf 
eindrucksvollen Beispielen aus der Praxis. 
Gemeinsame Diskussion mit Faculty und Vorsitz

15:30 Lernerfolgskontrolle und Evaluierung 

15:45 Zusammenfassung & Verabschiedung

* Die dargestellte Agenda entspricht dem aktuellen Planungsstand und ist als Preliminary Agenda zu verstehen. Einzelne Programm-
punkte, Referentenbeiträge und Abläufe können sich noch ändern. Die finale Agenda erhalten alle angemeldeten Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer nach der Anmeldung.

Melden Sie sich an auf:  
https://philips.kelcon-registrierung.de
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• Dr. Richard Auge, Havelland Klinik, Nauen

• Prof. Dr. Juan Luis Gutièrrez-Chico, Klinikum Aschaffenburg
• Dr. Jan Pulz, St. Vinzenz, Köln
• Dr. Katharina Schnitzler, Universitätsmedizin Mainz
• Dr. Ornela Velollari, Universitätsmedizin Mainz


